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PIONEERING UNDERGROUND TOGETHER

Brenner 
Basistunnel
• 8 TBMs (Tunnelbohr-

maschinen)

• 64 Kilometer

• Von Innsbruck nach 
Fortezza

• Längste unterirdische 
Eisenbahnverbindung

PIONEERIUNG UNDERGROUND TOGETHER
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REFERENZEN

Grand Paris 
Express
• 21 TBMs

• 105 Kilometer, vier 
neue, 
vollautomatische U-
Bahnlinien

• Erwartet tgl. rund 2 
Mio. Passagiere

• Full Range Tunnelling

Singapore Deep 
Tunnel Sewerage 
System Phase 2
• 20 TBMs 

• 50 Kilometer 
Abwassertunnel

• Unterquerung eines
Meeresarms

GUANGZHOU 
METRO
• 76 TBMs

• 230 Km Tunnellänge

• Streckennetz bis 
2023 von 888 
Kilometer und 18 
Linien
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HERRENKNECHT KONZERN
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Gesamtleistung
2023 in Mio. Euro

Umsatz
2023 in Mio. Euro

Auftragseingang 
2023 in Mio. Euro

1.296 1.217 1.399

Mitarbeitende
zum Jahresende 2023

5.125
PERSONAL WELTWEIT

203
Auszubildende
zum Jahresende 2023

Kennzahlen
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Risikomanagement:
Seit 2010 zentraler Risikomanagement-Bereich

Ablauf- und Aufbauorganisation statisch

Interdisziplinäre Interaktionen ausbaufähig

Risikomanagement-System wird eher als 
Berichtswesen wahrgenommen

Im Spannungsfeld von Anforderung, Anspruch und Augenmaß.

DIE AUSGANGSSITUATION

4

Internes Kontrollsystem
Dezentrales, nicht-formalisiertes internes 
Kontrollsystem etabliert

Aufbau- und Ablauforganisation nicht durchgängig 
definiert

Vorgaben von Kontroll-, Dokumentations-
Anforderungen und Regeln nur lokal

Zentrales Regelwerk, Handbuch, Richtlinien, usw.

Familiengeführtes Unternehmen in Rechtsform einer Aktengesellschaft (nicht-börsennotiert)

UPDATE RE-BUILT
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Im Spannungsfeld von Anforderung, Anspruch und Augenmaß.

UPDATE RISIKOMANAGEMENT
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1. HJ. 
2024

2. HJ. 
2023

1. HJ. 
2023

2022
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Was sind die Herausforderungen beim Aufbau eines 
strukturierten IKS für eine Organisation im Mittelstand?

Welche internen bzw. externe Anforderungen sind zu erfüllen?

Kann ich das selbst? Oder muss ich eine Unternehmensberatung finden?

Wen muss ich „happy“ machen?

Welchen IKS-Reifegrad sollten wir erreichen?

Wie gestalten wir die Zusammenarbeit mit der internen Revision?

u. v. m. 

Im Spannungsfeld von Anforderung, Anspruch und Augenmaß.

RE-BUILT INTERNES KONTROLLSYSTEM
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Was sind die Herausforderungen beim Aufbau eines 
strukturierten IKS für eine Organisation im Mittelstand?

Wie können wir die Menschen unserer 
Organisation für das Thema IKS 

begeistern und motivieren?

Im Spannungsfeld von Anforderung, Anspruch und Augenmaß.

RE-BUILT INTERNES KONTROLLSYSTEM
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DER GOLDENE KREIS
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Aufbau eines IKS mit Augenmaß.

Warum wollen wir 

ein internes Kontrollsystem?

WAS ist ein internes 

Kontrollsystem?

Wie etablieren wir ein funktionales, 

internes Kontrollsystem?
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Was ist ein internes Kontrollsystem? 

Prozess-
auslösende 

Sachverhalte

DIE WASSERHAHN-ANALOGIE

„First Follower“-Ansatz 
(Change-Management)

Modularer Aufbau des IKS

Selbstverwaltendes System

Transparente Kommunikation

Klare Zielformulierung (SMART)

Agiles Projektmanagement

DAS „WIE“ DES IKS
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Wie etablieren wir ein funktionales IKS?
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ZIELFORMULIERUNG
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Wie etablieren wir ein funktionales IKS?

MODULARER AUFBAU
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Wie etablieren wir ein funktionales IKS?

Organisatorische

Einheiten des 

Unternehmens

Risiko-Kategorien
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MODULARER AUFBAU
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Wie etablieren wir ein funktionales IKS?

• Risiko-Identifikation & 
Bewertung

• Risikokontrollmatrizen

• Schulungen, Handbuch, 
Kommunikation

Herrenknecht AG

Finanzbericht-
erstattung & FRAUD

PHASE 1

14

Wie etablieren wir ein funktionales IKS?

MODULARER AUFBAU
PHASE 1
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FIRST-FOLLOWER / CHANGEMANAGEMENT
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Wie etablieren wir ein funktionales IKS?

Stabilisierung

erreichen

Bewusstsein

schaffen 

(Nemawashi)

Umsetzung

bewirken

Bereitschafft

wecken

4 Phasen der 
Veränderung

1

23

4

Wissen über 
Veränderung

Transparenz 
des 

Projektes

Nemawashi

Benefits 
sichtbar 
machen

Verantwortung 
übertragen

Mitarbeiter = 
Mitdenker

Follow-Ups

RKM-
Verbesserungs-

potential

First-
Follower

Wollen / 
Eigen-

Motivation

FIRST-FOLLOWER / CHANGEMANAGEMENT
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Wie etablieren wir ein funktionales IKS?

Bereitschaft 
zur Veränderung

Einfluss auf 
Veränderung

First 
Follower

Positiver
MitläuferNörgler

Blockierer
Hoch

Niedrig

Wo stehen die jeweils 
beteiligten Personen?

Wie gehen wir mit den 
unterschiedlichen 
Einstellungen um?

Niedrig Hoch
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AGILES 
PROJEKTMANAGEMENT
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Wie etablieren wir ein funktionales IKS?

Implementierung &
Dokumentation

Überwachung & PflegeKonzeption & Planung

• Risiko-Kontroll-Matrizen erstellen

• Dokumentationsanforderungen umsetzen

• Verbesserung und / oder 
Optimierungspotential heben

• Optional: Walkthroughs 
(Prozessdurchläufe) durchführen

• Schulung IKS

• Übergabe-Zeremonie

• Einschätzung der IST-Situation mit 
Prozessverantwortlichen

• Vorhandene Prozess- und 
Kontrollinfrastruktur verstehen

• Festlegung der maximalen Prozesstiefe

• Risikobeurteilung und ausreichende 
Kontrollsicherheit

• Schaffung gemeinsamer Terminologie

• Definition der formalen Anforderungen

• Festlegung Kommunikationsstrategie

Wie etablieren wir ein funktionales IKS?

TRANSPARENTE ENTWICKLUNG

18

20232022 2024
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IKS-REIFEGRAD
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Initial / 
Rudimentär

Wiederholbar / 
Basis

Definiert / 
Etabliert

Überwacht / 
Fortgeschritten

Optimiert / 

Führend

Wie etablieren wir ein funktionales IKS?

• Keine / kaum internen 
verlässliche  Kontrollen 
vorhanden

• Unstrukturiertes 
Kontrollumfeld

• Keine / unzureichende 
Doku der Kontrollen

• Fehlende Ausrichtung 
der Kontrollen auf 
Risiken

• Fehlende Schulungen 
und Informationen

• Keine standardisierten, 
aber personenbezogenen 
Kontrollen

• Tlw. keine Nachvoll-
ziehbarkeit
(Mindestdokumentation) 
der Kontrollen

• IKS-Richtlinie und 
IKS-Grundsätze sind 
dokumentiert

• Nachvollziehbarkeit 
der Kontrollen 
(durchgängige 
Dokumentation)

• Kontrollen werden mir 
Risiken verknüpft

• Mitarbeiter werden 
geschult

• Laufende 
Aktualisierung der 
Kontrollen 

• Implementierte IKS-
Berichterstattung

• Beseitigung der 
Kontrollschwächen

• Detaillierte IKS-
Richtlinien und 
-Kontrollen

• Kontrollbewusstsein 
vorhanden

• Ausgeprägtes 
Kontrollbewusstsein 
im kompletten 
Unternehmen

• Harmonisierung des 
IKS mit QM, RM und 
CM

• Einsatz einer IKS-
Software

• Hoher 
Automatisierungsgrad 
der Kontrollen

ZIEL

IST

Stufe 5
Stufe 4

Stufe 3
Stufe 2

Stufe 1

AUSBLICK
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Wie etablieren wir ein funktionales IKS?

20252024 2026
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DER GOLDENE KREIS
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Aufbau eines IKS mit Augenmaß.

Warum wollen wir 

ein internes Kontrollsystem?

DAS „WARUM“ UNSERES IKS
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Warum wollen wir ein internes Kontrollsystem?

Einhaltung der Gesetze 
und Vorschriften

Identifikation von Risiken 
und Schwächen in 

Prozesse

Zuverlässigkeit von 
betrieblichen 
Informationen

Sicherung unserer 
Vermögenswerte
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VIELEN DANK FÜR DIE 
AUFMERKSAMKEIT!

NOCH FRAGEN?

jakobi.eric@herrenknecht.de


